Ein Apfellied

Gedicht- Nr.1347

Der Apfel nicht sofort am Baum
Zuerst da ist die Blüte
Der Baum dann voller Blütenschaum 
In einem zarten Frühlingstraum 
Dabei viel Lieb und Güte
------------------------------
Dann erste Blätter zart und grün
Bis Äste voller Blätter
Die Lerche nach des Nestbau - Mühn
Sie sang ihr Abendlied recht kühn
Ja selbst bei Regenwetter.
----------------------------
Der Herbst der färbt die Blätter braun
Die Äpfel bunt in Farben
Nun übervoll der Apfelbaum
Gar reich der Früchte Gaben
Die bald im Keller lagern.
--------------------------
Was einst in Sonne - Regen war
Erquickt nun Mund und Magen
Und macht die Sinne hell und Klar
[bookmark: _GoBack]So endet sich ein Apfeljahr
Nach vielen, vielen Tagen.
--------------------------------
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